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Warburg im Juli 2010 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Frères, liebe Maîtres, 
sehr verehrte Damen und Herren, 
 
Münster – spanisch, idyllisch, himmlisch – der Vorstand der Confrérie bittet Sie zur Grande Soirée 
2010. 
  
Münster – wer kennt nicht ihre Sinnbilder: die „gute Stube“, den Prinzipalmarkt mit herrlichen goti-
schen Bogengängen, den Friedenssaal im historischen Rathaus, den prächtigen Dom, die Wieder-
täuferkäfige am Turm von St. Lamberti oder den Kiepenkerl, der mit Pfeife im Mundwinkel und flot-
ten Sprüchen auf den Lippen rund um Schinken und Pumpernickel Besuchern der Stadt Münster-
länder Lebensart erläutert. 
 
Aber Münster hat mehr, zum Beispiel eine überraschend urbane Industriekulisse am Stadthafen. 
Hier haben sich inmitten angestammter Industrieanlagen neben zahlreichen Künstlern, Kultur-
schaffenden, Verlagen und modernen Dienstleistern jede Menge Kneipen und Restaurants ange-
siedelt. In diesen von Gegensätzen geprägten, sehr lebensfrohen Teil Münsters laden wir ein: 
  
La Noche española im „escape“ 
 
Unser Festakt, die „Inthronisation“, führt uns in das idyllische Handorf: Gut Havichhorst, herrschaft-
lich gelegen in prächtiger Parklandschaft, vereint gekonnt historische Bausubstanz mit Modernität. 
  
Die „Grande Soirée“ zieht uns an Strand und Wasser und zeigt palmenumstanden den Reiz alter-
nativer Industrie-Kultur. 
 
Ich grüße Sie herzlichst aus Warburg 
 
Ihr Hermann Fritz 
 

 
 


